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Umsatz 2006: 15.7 Mio EUR
Umsatzziel 2007: 17.1 Mio EUR 

über 500 Kunden

weltweit 15%

Europa 20%

Deutschland 
65%

ca. 110 Mitarbeiter

Verwaltung 4%
R&D  9%

Verkauf 8%

Einkauf 4%

Logistik 5%

Musterbau 
12%

Montage 14%

Fertigung 44%

Firmenprofil
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Präsenz weltweit
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Ausbildung

� 2 Technische Auszubildende / Jahr
� 1 Kaufmänische Ausbildung
� 1 – 2 BA Studium in verschiedenen Bereichen
� Praxissemester und Diplomarbeiten für Studenten der           

HS Furtwangen
� Seit 1988 bis heute 95 % der Ausbildenden in den Betrieb 

übernommen.



General Manager: Dipl.-Ing. Erich Willimsky  *  Bregstrasse 23-25  *  D-78120 Furtwangen *  Phone +49 (0)7723/6506-0  *  Fax +49 (0)7723/6506-40  *  www.scherzinger.de  *  VAT-No: DE 141913275

Mitbestimmung vom BR

In einer Betriebsvereinbarung (BDE) wurde festgelegt            
welcher MA auf Betriebsdaten Zugriff hat und wie bestimmte 
Kennzahlen ermittelt werden.
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� SCHWIP
� Direkte Schulung durch MA die die Kennzahlen ermitteln
� Beteiligung bei der Situationsanalyse + Strategieplanung
� Externe Schulung durch „pro Comet“
� Externe Schulung durch IGM

Schulung vom BR
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Kennzahl Wertschöpfung

Erzielte Wertschöpfung zum Marktwert:

Umsatzerlöse von Produkten
+ ./. Lagerbestandsveränderungen von fertigen oder unfertigen Anlagen
./.    Materialaufwand
./.    Auswärtsbearbeitung
=     erzielte Wertschöpfung zum Marktwert

� Unserer Pumpen sind sehr unterschiedlich. Dies betrifft nicht  nur die Technologie 
sondern auch Erlöse, Produktionsmengen, Materialanteile und Fertigungstiefe. Die 
Wertschöpfung und die Wertschöpfung pro anwesende Stunde sind die einzige 
vernünftige Kennzahl, die alles auf einem „gemeinsame Nenner“ bringt.

� Wir haben sehr gute Erfahrungen mit der Nutzung der Wertschöpfung bzw. 
Wertschöpfung pro Stunde als zentrale Kennzahl für alle Unternehmensbereiche – in 
Vertrieb genauso wie in der Fertigung und jetzt für die Berechnung des 
Leistungsentgelts.
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Leistungsentgelt

Nach längeren Verhandlungen mit dem Betriebsrat – verstärkt durch örtliche Vertreter 
der IG-Metall – wurde letztendlich eine Betriebsvereinbarung mit einigen 
Kompromissen vereinbart.

� Der Betriebsrat bestand auf der Aufrechterhaltung der vorhandenen 
Beurteilungssystematik als Teil der Leistungsentgeltermittlung. Das „alte“
Beurteilungssystem hatte eine „Punkte-Regelung“ mit dem Ergebnis 5,95%
Leistungszulage von Grundlohn bzw. -gehalt. 

� Daraufhin wurde das Leistungsmerkmal Wertschöpfung pro Stunde mit 
einem Gesamtumfang auf 9,05% „herabgesetzt“. Die Schwankungsbreite 
wurde zwischen 8,05% und 11,05% festgelegt. Bei dem oberen Grenzwert 
wurde den Mitarbeitern 1% höherer Leistungsentgelt zugesprochen.  

� Die Methode „Wertschöpfung pro Stunde“ als Leistungsmerkmal wurde als 
Kennzahlenvergleich definiert - nicht als Zielvereinbarung.
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� Das Leistungsentgelt setzt sich aus einer Kombination von 
individuellem und gruppenbezogenem Leistungsentgelt 
zusammen.

� Der individuelle Leistungsentgeltanteil wird durch 
Beurteilung ermittelt.

� Das gruppenbezogene Leistungsentgelt wird durch 
Kennzahlen ermittelt.

Zusammensetzung des Leistungsentgeltes
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� Eine für alle Beschäftigten einheitliche Vergütungsregelung
� Eine Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit des 

Unternehmens
� Eine Stärkung der Eigenverantwortung und Kompetenz der 

Mitarbeiter

Präambel des Leistungsentgeltes
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� Gleiche Maßstäbe für alle Beschäftigten.
� Eine vereinfachte Handhabung der Ermittlung des 

Leistungsentgeltes.
� Die Berücksichtigung der individuellen Leistung sowie der 

Leistung von Arbeitsgruppen.
� Die Förderung der Personalentwicklung durch das jährliche 

Mitarbeitergespräch in dem auch die Qualifizierungsbedarfe 
erörtert werden.

Leistungsentgeltziele
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� Umstellung des alten Tarifes auf ERA-Tarif (mußbis Ende 
2008 von Verbandsmitgliedern durchgeführt werden).

� Ein Beratungspartner der dieses System mit uns zusammen 
entwickelt hat und in Zukunft weiter vermarkten will. 

� Intensive Zusammenarbeit mit dem BR (ca.10 Sitzungen). 
� Zuverlässige Kennzahlen aus der Vergangenheit damit eine 

möglichst Sinnvolle Kennzahl ausgewählt werden konnte.
� Kontroverse Diskussionen im Führungsbereich.
� Gruppengespräche und Betriebsversammlungen.
� SCHWIP zum erarbeiten von Wertschöpfungseinflüsse der 

verschiedenen Bereiche.

Was war notwendig um 
dieses Ziel zu erreichen
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� Jahres-Planzahlen ermitteln für WS und Personalbedarf.                
Jahreszielplanung im Führungskreis                       
(Grundlage ist die 5 Jahres-Strategieplanung)

� Mit BR zusammen die geplante WS/Std vereinbaren 
welche als Grundlage für das LE gilt.

� Überprüfung der Plan-Kennzahl mit der Ist-Kennzahl 
und gegebenenfalls Korrekturen vornehmen. 

Maßnahmen nach der Einführung
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DankeDanke

Vielen Dank Vielen Dank 
ffüür Ihrer Ihre

AufmerksamkeitAufmerksamkeit


